
 
[Akustisches Gedächtnis] 

 

 
 

Vom Hund im Wasser 
(überliefert nach Aesop) 

 
Es lief ein Hund durch einen Wasserstrom. 
 
Er hatte ein Stück Fleisch im Maule. 
 
Als er den Schatten vom Fleisch im Wasser sah, 
dachte er, es wäre auch Fleisch. 
 
Er schnappte gierig danach. 
 
Da er aber das Maul öffnete, entfiel ihm das Stück 
Fleisch. 
 
Das Wasser führte es weg. 
 
Der Hund verlor sowohl das Fleisch als auch dessen 
Schatten. 
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[Akustisches Gedächtnis] 

 

 

Vom Hund im Wasser 
(überliefert nach Aesop) 

 
ORDNE DIE SÄTZE! 

 
 
Er schnappte gierig danach. 
 
Er hatte ein Stück Fleisch im Maule. 
 
Das Wasser führte es weg. 
 
Es lief ein Hund durch einen Wasserstrom. 
 
Als er den Schatten vom Fleisch im Wasser sah, 
dachte er, es wäre auch Fleisch. 
 
Der Hund verlor sowohl das Fleisch als auch dessen 
Schatten. 

 
Da er aber das Maul öffnete, entfiel ihm das Stück 
Fleisch. 
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[Akustisches Gedächtnis] 

Das Eichhörnchen 

 
Lies die folgenden Sätze über Eichhörnchen ganz genau 
und versuche, dir die Reihenfolge zu merken! 

 
 

Das Eichhörnchen ist ein Nagetier und lebt in Wäldern, Gärten und 
Parkanlagen. 
 
Es kann 21 – 25 cm groß werden, die Schwanzlänge beträgt 16 – 20 
cm; das Gewicht beträgt 200 – 400 g. 
 
Eichhörnchen fressen Nüsse, Bucheckern, Eicheln, Pilze, 
Tannensamen, Vogeleier, junge Triebe, Insekten, Beeren, Raupen 
und Baumrinde. 
 
Im Frühling oder im Sommer werden die Jungen geboren, meistens 
drei bis sieben auf einmal. 
Das Nest des Eichhörnchens heißt Kobel. 
Hier werden die Jungen geboren und hier verbringt das Tier seine 
Winterruhe. 
 
Im Herbst vergräbt das Eichhörnchen Nüsse. 
Es legt sich einen Wintervorrat an. 
 
Seine Feinde sind Marder und Greifvögel. 
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[Akustisches Gedächtnis] 

 

Das Eichhörnchen 

 
 

Kannst du die Sätze wieder in die richtige Reihenfolge 
bringen? 
 
 

Es kann 21 – 25 cm groß werden, die Schwanzlänge beträgt 16 – 20 
cm; das Gewicht beträgt 200 – 400 g. 
 
Das Eichhörnchen ist ein Nagetier und lebt in Wäldern, Gärten und 
Parkanlagen. 
 
Im Herbst vergräbt das Eichhörnchen Nüsse. 
Es legt sich einen Wintervorrat an. 
 
Im Frühling oder im Sommer werden die Jungen geboren, meistens 
drei bis sieben auf einmal. 
Das Nest des Eichhörnchens heißt Kobel. 
Hier werden die Jungen geboren und hier verbringt das Tier seine 
Winterruhe. 
 
Eichhörnchen fressen Nüsse, Bucheckern, Eicheln, Pilze, 
Tannensamen, Vogeleier, junge Triebe, Insekten, Beeren, Raupen 
und Baumrinde. 
 
Seine Feinde sind Marder und Greifvögel. 
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Tiere im Wald 
 

 
 
Wildschweine nennt der Förster „Schwarzwild“. 
Sie leben in Rotten zusammen und ernähren sich von Wurzeln und 
Waldfrüchten. 
 
Dachse graben sich einen Bau, der ihnen im Sommer als Versteck 
dient. 
Im Winter hält der Dachs hier seine Winterruhe. 
Dachse haben ein schwarz-weißes Fell. 
 
Füchse ernähren sich hauptsächlich von kleinen Säugetieren  und 
Insekten. 
Das Fell ist rötlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Margarete Gebhardt, 2010 
Seite 1 



 
[Akustisches Gedächtnis] 

Tiere im Wald 
 

 
 

 
Wildschweine nennt der Förster „________________________“. 
 
Sie leben in ___________ zusammen und ernähren sich von 
 
________________ und _____________________________. 
 
Dachse graben sich einen _____________, der ihnen im Sommer als 
Versteck dient. 
 
Im Winter hält der Dachs hier seine ________________________. 
 
Dachse haben ein _________________________ Fell. 
 
Füchse ernähren sich hauptsächlich von ________________________  
 
und ___________________________________. 
 
Das Fell ist _________________________. 
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